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Verlobung des Fußball-Paares: Harder
und Eriksson feiern ihre Liebe

Pernille Harder und Magdalena Eriksson, Spielerinnen des
FC Bayern, haben sich verlobt und teilen ihre Freude auf

Instagram.

Ehe im Fußball: Ein Schritt in die Zukunft für zwei
Starspielerinnen

Verlobung im Rampenlicht

Pernille Harder und Magdalena Eriksson, zwei herausragende
Spielerinnen des FC Bayern, haben ihrer Beziehung durch die
offizielle Verlobung einen neuen Meilenstein gesetzt. Diese
Nachricht wurde auf Instagram publik gemacht, wo das Paar ihre
Freude mit einer Vielzahl von Fans und Freunden teilte.

Eine Geschichte des gemeinsamen Erfolgs

Seit ihrer ersten Begegnung im Jahr 2014 beim schwedischen
Klub Linköpings FC sind Harder und Eriksson einander treu
geblieben und haben nicht nur eine romantische Beziehung,
sondern auch eine beeindruckende Karriere im Frauenfußball
aufgebaut. Obwohl Harder 2017 zum VfL Wolfsburg wechselte
und Eriksson zu Chelsea zog, fanden sie 2020 wieder zusammen
in England, wo sie gemeinsam für den Premier-League-Klub
spielten. Ihre Rückkehr nach Deutschland in die Reihen des FC
Bayern im Jahr 2023 unterstreicht die starke Bindung und das
gemeinsame Ziel, im Fußball erfolgreich zu sein.

Gemeinsame Interessen und persönliche



Entwicklung

Die beiden Spielerinnen teilen nicht nur den Platz, sondern auch
persönliche Interessen, wie etwa ihre Begeisterung für
Mathematik. In einem Interview äußerte Eriksson, dass die Zeit
in einem gemeinsamen Mathe-Kurs entscheidend für das
Wachstum ihrer Beziehung war. Dies zeugt von der Tiefe ihrer
Verbindung, die über den Fußball hinausgeht. „Wir haben
gelernt, unsere Gefühle besser auszudrücken, was uns in der
Fernbeziehung von 2017 bis 2020 sehr geholfen hat“, so
Eriksson.

Wie andere den Erfolg feiern

Nach der Bekanntgabe ihrer Verlobung zeigten auch prominente
Kollegen aus der Fußballwelt, darunter Alex Popp und Giulia
Gwinn, ihre Glückwünsche über soziale Netzwerke. Auf
Instagram präsentierten Harder und Eriksson stolz ihre Ringe
und demonstrierten damit nicht nur ihre Liebe, sondern auch
ihre Verbundenheit als Team.

Ein Ausblick auf die Zukunft

Mit einem langfristigen Vertrag bis 2026 beim FC Bayern
signalisiert das Paar, dass sie weiterhin ein dynamisches Duo
auf dem Platz bleiben wollen. Ihre Karriereziele scheinen
untrennbar mit ihrem persönlichen Glück verbunden zu sein.
Ihre Verlobung markiert nicht nur einen Höhepunkt in ihrer
Beziehung, sondern auch einen Beitrag zur Sichtbarkeit und
Akzeptanz von LGBTQ+-Beziehungen im Sport.

Fazit

Die Verlobung von Pernille Harder und Magdalena Eriksson
nimmt eine Schlüsselrolle im Frauenfußball ein und könnte als
Inspiration für viele andere Paare im Sport dienen. Ihre
Geschichte zeigt, wie Liebe und Erfolg in Kombination einen



positiven Einfluss auf das persönliche und berufliche Leben
haben können.
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